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Vorgang:  

Beratungsgegenstand: 

Mitgliedschaft der Stadt Remseck am Neckar im Verein Energetikom - 
Energiekompetenz und Ökodesign e.V. 

Karl-Heinz Balzer 
Erster Bürgermeister 

Beschlussvorschlag: 
Die Stadt Remseck am Neckar tritt dem Verein Energetikom - Energiekompetenz und 
Ökodesign e.V. als Vollmitglied bei. 

Gesetzliche/vertragliche Aufgabe 

Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein

HHSt:    
Die erforderlichen Mittel in Höhe von 1000 € sind im Haushaltsplan 2015 eingestellt. 

Ausgaben neu im Haushaltsplan 
eingestellte Mittel 

Abweichung (über-/außer-
planmäßige Ausgaben +; 

Minderausgaben -)
Einnahmen 

Gesamtbeträge d. Maßnahme  €  € +  €  € 
davon im lfd. Haushaltsjahr  €  € +  €  € 

Jährliche laufende Belastung (Folgekosten):    € 
(einschl. kalkulatorischer Kosten abzgl. Folgeerträge und -einsparungen) 

Zur Finanzierung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben siehe Beschlussvorschlag oben! 

2015 
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Sachdarstellung / Begründung: 

Informationen zum Verein 

„Energetikom – Energiekompetenz und Ökodesign e. V.“ ist ein ideell getragener Ver-
ein, der Unternehmen, öffentliche Einrichtungen, Kommunen und Privatpersonen in ih-
ren Vorhaben zu den Themen Energieeinsparung und -effizienz, Klimaschutz und Öko-
design neutral und kompetent begleitet und unterstützt (Anlage 1: Vereinssatzung). 

Zu den Mitgliedern zählen Unternehmen, Ingenieurbüros, Kommunen, Forschungsein-
richtungen, Sanierungsträger, Finanzdienstleister, die Stadtwerke Ludwigsburg-
Kornwestheim, die Wohnungsbau Ludwigsburg GmbH, die Ludwigsburger Energieagen-
tur und weitere Akteure. Durch die Zusammenarbeit dieser unterschiedlichen Akteure 
im Verein werden die Kompetenzen für anspruchsvolle energetische Fragestellungen 
gebündelt.  

Unter dem Dach des Energetikom e.V. werden zusammen mit den Mitgliedern innovati-
ve angewandte Projekte und Forschungsprojekte initiiert und durchgeführt. Energetikom 
e.V. unterstützt den Aufbau von Kompetenznetzwerken und Arbeitskreisen zu den
Schwerpunktthemen des Vereins (Anlage 2: Arbeitskreise). Mittels Aus- und Weiterbil-
dungsmaßnahmen stellt Energetikom langfristig die Innovationskraft und internationale 
Wettbewerbsfähigkeit seiner Mitglieder und Kooperationspartner sicher. 
Der Verein wird getragen von Mitgliedsbeiträgen, Beiträgen der Stadt Ludwigsburg und 
der Wirtschaftsförderung der Region Stuttgart GmbH (WRS) sowie Projektmitteln. 

Projekte des Energetikom e.V. 

Die Geschäftsstelle des Energetikom e.V. berät zu Förderanträgen und unterstützt die 
Mitglieder nach Absprache kompetent bei der Antragstellung. Beispiele sind: 

Klimaschutzkonzept Freiberg am Neckar – Klima FaN 
Förderprogramm: Nationale Klimaschutzinitiative 
Fördergeber: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
(BMUB) 
Energetikom-Geschäftsstelle in Kooperation mit der Ludwigsburger Energieagentur 
(LEA) und dem Institut für Rationelle Energieanwendung der Universität Stuttgart (IER) 

Klimaschutzkonzept Landkreis Ludwigsburg 
Förderprogramm: Nationale Klimaschutzinitiative 
Fördergeber: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
(BMUB) 
Energetikom-Geschäftsstelle in Kooperation mit Drees&Sommer, der Hochschule für 
Technik Stuttgart (HFT) und der Ludwigsburger Energieagentur (LEA) 

Zukunftsbüro 
Pilotprojekt Nachhaltige Kommunalentwicklung - gemeinsam auf dem 
Weg in die Zukunft 
Fördergeber: Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg 
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Energetikom-Geschäftsstelle in Kooperation mit dem Referat nachhaltige Stadtentwick-
lung der Stadt Ludwigsburg 
 
In diesem Projekt wurde die Stadtverwaltung der Stadt Remseck am Neckar im Rahmen 
eines Workshops mit Mitgliedern des Energetikom e.V. unentgeltlich zum Thema „Neue 
Mitte – Energiekonzept, blue city“ beraten. Die Stadt Ludwigsburg unterstützte im 
Rahmen eines Coachings die Bauverwaltung zu Fragen des Projektmanagements. 
 
 
Leistungsspektrum 
 
Das Angebot des Energetikom e.V. in Kooperation mit seinen Mitgliedern konzentriert 
sich auf folgende Bereiche:  
 
Information, Beratung 
• Information und Beratung von Privatpersonen, Kommunen, Institutionen und Ge-

werbe zu allen Fragen rund um das Thema Energie, 
• Beratung zu Ausschreibungen und Förderprogrammen, 
• Politikberatung zu nachhaltiger Stadtentwicklung, Verwaltung und Energietechnik, 
• Erstellung von Klimaschutzkonzepten für Kommunen und Landkreise, 
• Erstellung von Energiekonzepten für Gebäude, Quartiersenergiekonzepte, gesamt-

städtischen Konzepten. 
 
Kooperation und Vernetzung 
• Plattform für Austausch, Information und Netzwerk, 
• Initiierung und Begleitung von Arbeitskreisen, 
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 
• Initiierung, Begleitung und Nachbereitung von Veranstaltungen. 
 
Forschung und Entwicklung 
• Information und Beratung zu Ausschreibungen, 
• Themenfindung, Bildung von Konsortien, Antragsstellungen, 
• Bearbeitung von Forschungs- und Förderprojekten unter Einbindung des Netzwerkes, 
• Know-How-Transfer und Marketing. 
 
Lehre, Aus-, Fort- und Weiterbildung 
• Die Kooperation mit Hochschulen und der Akademie der Ingenieure gewährleistet 

Wissensvermittlung auf dem aktuellsten Stand, 
• Unternehmen und Kommunen können aktuelle Fragestellungen im Rahmen von Ab-

schlussarbeiten und Experten-Workshops untersuchen lassen. 
 
Dienstleistungen für Mitglieder 
 
Mitglieder des Energetikom e.V. haben Zugang zu folgenden kostenlosen Dienstleistun-
gen: 
• Zugang zum Newsletter des Energetikom e.V. 
• Zugang zur Homepage des Energetikom e.V. 
• Exklusive Bereitstellung von Informationen zu Ausschreibungen / Förderprogrammen 
• Förderinitialberatung, Unterstützung bei der Bildung von Konsortien 
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• Kostenlose Teilnahme an Netzwerkveranstaltungen 
• Kostenlose/ vergünstigte Teilnahme an Fachtagungen, Kongressen des Energetikom 

e.V. 
Dienstleistungen, die einen erheblichen Aufwand erfordern, z.B. komplette Förderan-
tragstellung 
oder Planung und Organisation von Fachveranstaltungen im Auftrag werden auf 
Honorarbasis angeboten. 
 
Newsletter des Energetikom e.V. 
 
Der Newsletter des Energetikom e.V. enthält u.a. folgende Informationen: 
• Aktuelle Meldungen, z.B. Ergebnis von Veranstaltungen 
• Neues aus dem Netzwerk (Vorstand, Mitglieder und Geschäftsstelle) 
• Veranstaltungen aus dem Netzwerk 
• Informationen zu laufenden Projekten 
• Aktuelle Ausschreibungen 
• Fortbildungsangeboten 
• Weitere Veranstaltungstipps 
 
Alle Informationen zum Energetikom stehen unter www.energetikom.de 
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